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Deutsches Volk! 
Deutsche Wehnnacht! '

Oie W ü rfel sinifi g e fa lle n . *
M utige M änner haben sieh gegen H itle r erhoben. M it E m pörung 

sahen sie, da8 e r  seinen verlorenen K rieg auch noch nach D eutsche 
land schleppen will. A as der E m pörung ist der offene Kampf ges 
w orden.

Das e rste  Signal zur A uflehnung gegen  H itle rs  Befehle gäbe«  
an der O stfro n t zw anzig G enerale, die ihm den Gehorsam  v erw eigerten

g a b e n  den Bele ! S iiluß m it  dem ^u ss ic ff f sT ö se i i  B iu tv e rg ieß en .  »
Nun sind auch in D eutschland veran tw ortungsbew ußte  G eneral»  

zum  S turm  gegen H itle r angetre ten .
Das Signal is t gegeben. Die E m pörung des Volkes über die sinn* 

lose F o rtse tzu n g  des län g s t verlorenen K rieges hat in dieser T at 
ih ren  e rsten  A usdruck gefunden. Je tz t  rhu# der S turm  im ganzen 
Volk en tfaeh t w erden. Alle W alten  der W ehrm acht, alle K raft im
Lande zum E insatz  geg en  H itler and seine M itverschw orenen, füg 
die R e ttung  der Nation!

H itler gab dem H enker H im m ter die G ewalt, diese V orkäm pfer
der Befre tmg D eutschlands vom H itlerreg im e zu vernichten . Diese
G ew alt kann nu r durch die G ew alt des e inigen Votkes gebrochea

, w erden.
Das Volk darf die n icht allein lassen, die zum K am pf gegen  H itler 

a n g e tre te n  sind.
Jeder Schlag g eg en  das H itle rsystem , w er ihn auch führen m öge.

Ist ein S ch lag  gegen  den Todfeind unserer Nation.
Jede Tat gegen  H itle r und seine Helfer is t  eine w ahrhaft vater­

ländische T at.
Diese T at allein kann das g rö ß te  U nglück verhüten , das unserem  

Volk je tz t  d roh t: die W eiter!ührung  des K rieges und dam it der völlige 
Ruin D eutschlands.

W er an der F ro n t und in der H eim at noch einen Befehl H itlers 
©der H im m lers ausfü h rt, h ilft Deutschland zerstö ren .

Alle aber, die gegen d ie Befehle H itlers und H im m lers aufstehen, 
ab  G eneral oder G renadier, ob A rbeiter oder U n ternehm er, sind



K äm pfer für die R ettung  D eutschlands. Zu ihnen m uß das Volk ge-; 
-Schlossen stehen. Ihnen mifß das H erz des Volkes gehören.

Jeder m uß w issen:

Hitler noch länger an der Macht lassen, helfff 
Chaos über Deutschland, helfjf Krieg im 
eigenen Lande, heifjf Verelendung und Aus­

blutung des Volkes.
H itler hat D eutschland f~» die Sackgasse g e führt. Um das S tra f­

g e ric h t von sich und seiner Bande abzulenken, befiehlt er D eutschen, 
auf D eutsche zu schießen.

J e tz t  m uß unser Volk beweisen, daß es m it H itler und seinen 
V erb rechen  n ich ts gem ein haben will.

D e r  offene Kampf hat begonnen. Das H erz jedes ehrenhaften  D eut­
schen  ist m it den M ännern, die ihn g ew ag t haben. Laßt sie n icht 
kn  Stiehl

Generale. Offiziere, Soldaten a n ' der F ron t! S te llt den Kampf ein 
lind rich tet die W alten gegen HiMerl

A rbeiter. A ngestellte. U nternehm er der K riegsindustrie! L eg t die
D üsiungsproduktion  still!

D eutsche an der F ron t und in der Heimat! Schafft die große E in­
he it im Befreiungskam pf gegen H itler! -V erstärk t die K raft der W etir- 
m aohtgruppen und V olksausschüsse. H ört auf die Befehle derer, die 
E uch  gegen H itler führenl

Mit ihnen zum Sieg über Müler!
• Mit ihnen zu Freiheit und Frieden!

1Sationalkom itee  „ F reies D eutschland ** 
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